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VERANSTALTUNGEN  

 
05. März - Diöz. Misereor Eröffnung 
Schorndorf, „Die Fülle des Lebens 
teilen“ mit Domkapitular Dr. Klaus Krä-
mer, Rottenburg, ab 10 Uhr Gottesdienst 
„Markt der Möglichkeiten“, Gespräche, 
Musik und Fastenessen. 

 

10./11. März – KAB, Rhetorikseminar, 
Eberhardzell, Haus, St. Michael. 
Für alle, die ihre Persönlichkeit und Ü-
berzeugungsfähigkeit weiterentwickeln 
wollen. Anmeldungen über 0711-9791-
127. www.kab-drs.de

  

16. März – Keine chicken schicken 
Europas Hähnchen bedrohen Afrikas 
Geflügelzüchter. Info und Diskussion 
Stuttgart, 19.30 Uhr, Gemeindehaus der 
Erlöserkirche, Birkenwaldstr. 24, S-Nord. 
0711-6362273 

 

26. März: Landtagswahl 

 

1. April – Der Haken am Kreuz 
Stuttgart, 10.00 Uhr, Stadtrundgang 
„Kirchen in und um Stuttgart in der Zeit 
von 1933-1945, Führung mit Harald 
Hellstern (ako/Pax Christi). Anmeldung 
erforderlich unter 0711-2372622. 

 

8. April – FairPlay –Rund um den Sport 
Landeskonferenz, Stuttgart, SpOrt 
Beim Daimlerstadion, Referate, 
Workshops, Diskussion, Markt 
www.deab.de Anmeldung bei 
info@deab.de bis 15.03. (30,-/15,- Euro) 

  

05./06. Mai – Der andere Blick -
Ökumenischer Studienkurs Theologie 
– Fachbereich Frauen 
Bad Waldsee, Kloster Reute. Anmeldung 
bis 20. März. 0711-9791-228. Weitere 
Infos unter www.drs.de/index.php?id=722

   

19./20. Mai – CKD/KDFB 
Ehrenamtliche: kreativ, kompetent, 
stolz – Rottenburg, Johann Baptist 
Hirscher Haus, Fortbildung für ehrenamt-
liche Frauen, Anmeldungen unter  
rottenburg@frauenbund.de 

 
INFORMATIONEN und TIPPS 

 
Landtagswahl am 26. März 
ako, KAB und Kolping haben zur Land-
tagswahlen in Baden-Württemberg For-
derungen veröffentlicht:  
KAB: „Soziale Gerechtigkeit und Solida-
rität“ Infos unter www.kab-drs.de

 

Kolping-Landesverband: „Ansichten und 
Forderungen“, Infos unter  
www.kolping-dvrs.de

 

ako: Verbände fordern für Familien 
verlässliche Rahmenbedingungen in 
der Politik. In den verabschiedeten 
Forderungen zur Landtagswahl sehen 
die Verbände Nachholbedarf bei sozial 
benachteiligten Familien. Für Sie müss-
ten die Bildungschancen erhöht werden. 
Eltern und Kindern mit Migrationshin-
tergrund sollen in den Genuss einer 
kostenlosen Sprachförderung kommen. 
Ganztagesschulen benötigen nach An-
gaben der Verbände schlüssige pädago-
gische Konzepte und qualifiziertes Per-
sonal. Auch mit den Studiengebühren 
sind die Verbände nicht einverstanden. 
Bis zum ersten berufsqualifizierenden 
Abschluss im Rahmen der Regelstudien-
zeit, gehören die Gebühren abgeschafft 
so die Forderung. Insgesamt solle Fami-
lienpolitik im Land endlich wieder als 
Zukunftspolitik für die jetzige und die 
nachwachsende Generation verstanden 
werden. Infos unter www.ako-drs.de

  

Familie, Kinder, Armut...wo drückt der 
Schuh im Ländle? Caritas fragt nach 
Unter diesem Motto steht eine Veranstal-
tungsreihe „Politischer Nachtcafés“ im 
Vorfeld der Landtagswahl. In Tuttlingen 
(8. März), Heilbronn (9.März), und Ra-
vensburg (16. März), wird Diözesancari-
tasdirektorin Dr. Irme Stetter-Karp mit 
Kandidaten der vier im Landtag vertrete-
nen Parteien über aktuelle und jeweils 
örtlich relevante Themen von Familien-
politik in Baden-Württemberg diskutieren. 
Dabei wird sie nicht nur genau hinschau-
en, wo der „Schuh drückt“. Es wird auch 
darum gehen, wie Familien heute ge-
stärkt und unterstützt werden können 
und welche verlässliche Rahmenbedin-
gungen sie brauchen. Infos unter  
deifel-vogelmann@caritas-dicvrs.de

  
WM-Fußballweltmeisterschaft... 
...und was damit zusammenhängt 
ako unterstützt Kampagne „abpfiff-
Schluss mit Zwangsprostitution“ des 
Deutschen Frauenrats und die Aktivitäten 
der Frauenverbände. In den Medien ist 
die Rede davon, dass mit der Einreise 
von bis zu 40.000 Prostituierten zur 
rechnen sei. Die Frauen werden unter 
überwiegend falschen Versprechungen 
ins Land gebracht. Dies verletzt die 
Menschenwürde der betroffenen Frauen, 
aber auch  die Würde der Männer, die 
sich ihrer bedienen. Da die Frauen nicht 
freiwillig als Prostituierte arbeiten wer-
den, ist eine Ausweitung von Gewalt und 
Erpressung gegenüber Frauen eine zu 
erwartende Folge. 

 

KAB und Betriebsseelsorge gegen 
verlängerte Ladenöffnungszeit wäh-
rend der WM. Nach Empfehlung des 
Sozialministeriums sollen an Werktagen 
ohne jede Beschränkung und an Sonn-
tagen von 14-20 Uhr in Städten und 
Gemeinden die Läden öffnen dürfen. Vor 
allem kleine und mittlere Betriebe hätten 
keinerlei Interesse an solchen Öffnungs-
zeiten, da sie weder von der Kostenseite 
noch vom Personal umsetzbar seien.  

 

Neue Broschüre über Kriegsdienst-
verweigerer Josef Ruf erschienen 
Der einzige katholische Kriegsdienstver-
weigerer wäre kürzlich 100 Jahre alt 
geworden. Pax Christi hat  dazu eine 
Broschüre erstellt, die erhältlich ist unter 
Paxchristi.rs@gaia.de, 0711-9791-216. 

 

Aktion gegen Gentechnik vor dem 
Landtag. Zur gentechnikfreien Anbauzo-
ne wurde dabei der baden-württember-
gische Landtag erklärt. Durch das sym-
bolische Anpflanzen eines traditionellen 
Maisfeldes demonstrierten 70 Vertreter 
des Aktionsbündnisses gentechnikfreie 
Landwirtschaft, darunter auch der Ver-
band Katholisches Landvolk gegen 
gentechnisch veränderte Lebensmittel. 
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